
Sternschnuppenwünsche

Hinter den Fenstern ist`s dunkel geworden.

Die Farben des Tages sind schlafen gegangen.

Katzengraue Schatten

gleiten lautlos durch die Dunkelheit.

Sternbilder weilen über uns 

wie in längst vergangen Zeiten.

Mondglanz badet in Flüssen und Seen.

Stillglühend eilen Kometen 

über das Firmament.

Hoffnungsvoll wispern der Bäume 

Blätter ihre Wünsche 

nach friedlicheren Zeiten empor.

Wird sich der Frieden meinem 

Herzen zeigen, 

wenn die Tränen des Laurentius

erneut getrocknet sind?
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